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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Teisbach IV : TG Landshut 1861 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem FC Teisbach IV und der TG Landshut 
1861

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 22:19 Sätzen
trennten sich die Spieler der TG Landshut 1861 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga
Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) am Freitagabend vom FC Teisbach IV. Rund
135 Minuten dauerte das Match, ehe Henning Wendel das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Gäste profitierten im 11. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete
Konstantin Igl, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 der
10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Erl / Wendel beim 2:3 gegen Streltschenko /
Igl. Heilmeier / Köstler gewannen nachfolgend ihr Spiel gegen Streltschenko / Haller eher
ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Markus
Heilmeier bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Konstantin Igl. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. 2 Sätze lang fand Heinz Köstler gegen Denis Streltschenko keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel im Anschluss doch noch mit 3:2 drehte. Was eine Wendung des Spiels!
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Josef Erl gewann sein Spiel gegen Markus Haller überzeugend in drei Sätzen. Stark im
Hintertreffen war Henning Wendel nach einem Zweisatzrückstand, machte Alexej Streltschenko
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Denis Streltschenko konnte Markus
Heilmeier anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. 2:3 endete das Einzel zwischen Heinz Köstler und Konstantin Igl aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Josef Erl verlor sein
Match gegen Alexej Streltschenko unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Das
musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Henning Wendel hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig
später gegen Markus Haller bei seinem Sieg in drei Sätzen indes wenig Schwierigkeiten. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Teisbach IV tritt dabei geben den SV Kumhausen an, während
es die TG Landshut 1861 mit dem DJK SB Landshut II zu tun bekommt.

 Statistik:
 FC Teisbach IV

Doppel: Erl / Wendel 0:1, Heilmeier / Köstler 1:0 
Einzel: M. Heilmeier 0:2, H. Köstler 1:1, J. Erl 1:1, H. Wendel 2:0 
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 TG Landshut 1861
Doppel: Streltschenko / Igl 1:0, Streltschenko / Haller 0:1 
Einzel: D. Streltschenko 1:1, K. Igl 2:0, A. Streltschenko 1:1, M. Haller 0:2


